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Netzberechnung dAOV!

1. Vorgaben

Für das Bauvorhaben ,,MöhIerstra(e” soilte die mogliche Löschwasserentnahme
uberprUft werden.
Hierzu wurden von den Gemeindewerken Herzebrock-Clarhotz detaillierte
Planunterlagen zur Verfugung gestelit. Die für die Löschwasserentnahme
vorgesehenen Unterfiurhydranten wurden farblich gekennzeichnet.

2. Voraussetzungen

Bei dieser Berechnungsvariante durfte die maximale FIief!geschwindigkeit von 1,0 mIs
überschntten werden.
Der Mindestvorhaltedruck am Unterfiurhydranten von 1,5 bar durfte dagegen nicht
unterschritten werden (Forderung der Feuerwehr).
Die Versorgungssicherheit der Kunden muf? hierbei stets gewahrleistet sein.

3. Vorhandene Netzdaten

Die Grundlast für diese Berechnungsvariante wurde mit Ca. 56,17 Us = 202,2 cbmlh
(die maximale Last an einem mittleren Tag) berücksichtigt. Der Einspeisedruck an der
,,Ubemahme Stadtwerke Gütersloh” (Druckminderventil) wurde mit 5,40 bar konstant
vorgegeben.
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An den vorgegebenen Unterfiurhydranten (MöhlerstraBe) wurden nachfolgende
Löschwasserentnahmen errnittelt:

• hi (MählerstraBe 39)
• h2 (MöhlerstraBe 41)
• h3 (MöhlerstraBe 71)

Gesamtmenge

mit 22,53 I/s = 81,1 cbm/h
mit 22,43 I/s = 80,7 cbm/h
mit 24.95 I/s = 89,8. cbm/h

69,91 us = 251,6 cbmlh

Die höchsten FIieIgeschwindigkeiten wurden im Bereich der Löschwasserentnahmen
mit bis zu 3,1 mIs bei 24,21 (Is entsprechend 87,2 cbmlh (IOOPVC) errechnet.

Der geringste Versorgungsdruck wurde im Bereich ,,Bosfelder Weg / Oelder StraBe”,
mit ca. 2,38 bar festgestellt (Stichleitung 63PE).

Die Gesamtbelastung der ,,Ubemahme Stadtwerke Gütersloh” lag bei dieser
Loschwasserberechnung bei insgesamt 126,08 Ils = 453,9 cbmlh. Der Einspeisedruck
blieb mit 5,40 bar konstant.

Wir weisen darauf bin, dass die vorgenannten Wassermengen nur unter dem
Vorbehalt eines ungestörten Betriebsablaufes der Trinkwasserversorgung
entnommen werden können.

Die vorgenannten
übermittelt.

Ergebnisse wurden Herrn Oelschläger bereits telefonisch
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